Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drudksadie IV/1952 


Antrag 


der Fraktion der SPD 

betr, Gesundheitsgefährdung durch Schädlingsbe- 
kämpfungsmittel 


Der Bundestag wolle beschließen: 

I. Die Bundesregierung wird beauftragt, die notwendigen 

Maßnahmen zu treffen, 

a) um zu verhindern, daß 

1. die Entwicklung von Schädlingsbekämpfungsmitteln 
in erster Linie nur nach ihrem Zweck, nicht aber hin- 
sichtlich ihrer Auswirkung auf die Gesundheit des 
Menschen geschieht, 

2. arsenhaltige Mittel als Pflanzenschutzmittel ange- 
boten werden, 

3. Schädlingsbekämpfungsmittel auf nahezu ausgereifte 
Früchte aufgebracht werden, 

4. amtlich nicht empfohlene Schädlingsbekämpfungs- 
mittel angeboten und verkauft werden; 

b) um zu erreichen, daß 

1. die Hersteller von Schädlingsbekämpfungsmitteln 
voll verantwortlich die unter a) 1. genannten Bedin- 
gungen beachten, 

2. eine zuverlässige Überwachung der Lebensmittel 
auf Rückstände von Schädlingsbekämpfungsmitteln 
möglich gemacht wird. 

II. Die Bundesregierung wird beauftragt, bis 1. Juni 1964 zu 

berichten, 

1. über die bis zu diesem Zeitpunkt getroffenen und veran- 
laßten Maßnahmen, 

2. über die Maßnahmen, die sie zu treffen und zu veranlas- 
sen beabsichtigt, und darüber, bis wann die zugehörigen 
Anordnungen in Kraft treten, 

3. über die Kontrolle, daß die auf diesem Gebiet erlassenen 
Gesetze, Verordnungen und sonstigen Regelungen auch 
wirklich befolgt werden. 

Bonn, den 18. Februar 1964 

Erler und Fraktion 
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